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Sonntag , LS . Februar L87L

Dom Kriegsschauplatz .

— Aus Srraßburg schreibt man der „Allg . Ztg .
" :

DK Organisation brr Verwaltung des Elsasses schreitet rüstig vor¬
wärts . Die Steuerdirektionen sind fast vollständig gebildet und mit
deutschen Beamten besetzt ; die Kreise find nunmehr jämmtlich abge -

gretizt . Durch Erlaß vom 6 . d. sind folgende drei Kreise bestimmt
worden : aus den Kantonen Rappollsiveiler , Kai !erSberg , Markirch
( St . Maric -aax -Mne « ) und Schnierlach ( Laponlroie ) ist ein eigener
Kreis unter der Bezeichnung . Kreis Rappoltsweiler ' gebildet worden ,
dessen Hauptort und Amtssitz des KreirdirektorS Rappoltsweiler sein
wird . Als KrciSdirektor ist der Regierungsasieffor v. d. Marwitz be¬
stellt worden . Die Kantone Kolmar , Andolsheim , Münster , Ncu -
Bretsach und Winzenheim bilden fortan den . Kreis Kolmar '

, dessen
Hauptort und Amtssitz d«S KrciSdirektorS Kolmar ist. Die Kantone
Velsort , Delle , Fontaine und Giromagny endlich bilden den . Kreis
Belsvrt '

, mit dem Amtssitze drS Kreisdirektors in Beifort . Damit
dürste auch die künftig « Südgrcnze von Elsafi -Lothringen bestimmt sein .

— In Beziehung auf die französischen Wahlen
erließ Prinz Friedrich Karl am 4 . Februar einen
Armeebefehl an sämmtiiche ihm untergebene Kommando¬
behörden . Derselbe lautet :

Hauptquartier Le Mans , 4 . Febr . Laut der zu Versailles
am 28 . Januar dieses Jahre « zwischen dem Grafen Bismarck und
Jules Favre abgeschlossenen Konvention ist ün Art . 2 vereinbart wor¬
den , daß die Negierung der Nationalvertheidigung eine durchaus frei -

gewählte Nationalversammlung » ach Bordeaux berufen werde , woge¬
gen die kaiserlich deutsche Regierung sich verpflichtet , jedwede Erleichte¬

rung für das Zustandekommen der Wahlen und der Vereinigung der
Deputieren Frankreich zu gewähren . Hiernach werden bei Ausführung
der Wahlen und bei dem Zusammentritt der Versammlung folgende
Gesichtspunkte für die von der zweiten Armee besetzten LandeStheile
maßgebend sein :

Die Wahlen werden von Ken französischen Wahlkommissarien gelei¬
tet werden und bleibt die amtliche Mitwirkung der deutschcn Be¬
hörden bei den Wahlen ausgeschlossen , vielmehr haben dieselben
die Betreibung der Wahlen so frei und ungehindert wie möglich ge¬
schehen zu lassen .

Publikationen und Maueranschläge , Verbreitung der Wahlprogramme
(xivkessioas äs toi ) , Versendung von Zeitungen , soweit darin keine
direkten Provokationen « egen die kaiserlich deutsche Regierung enthal¬
ten , sind zu gestatten , auch sind Wahlbesprechungen , falls sie nicht zu
Agitationen behufs Wiederaufnahme der Feindseligkeiten mißbraucht
werden , zulässig . Volksversammlungen sind unstatthaft .

Bei diesen die Erleichterung des Wah alt « und dir Konstituirung

einer Versammlung in Bordeaux bezweckenden Maßregeln ist jedoch
zu berücksichtigen . daß der sranzöfische Minister des Innern , Gam -
belia , unterm 31 . Januar d. I . eia Dekret « lassen hat , in welchem
derselbe dem französischer Seils gegebenen Versprechen . der Freiheit der
Wahlen ' entgegen gewisse Kategorien , wie Senatoren , früher offizielle
Dcpulirte rc. von der Wählbarkeit auSschtießl .

Die Ausführung dieses die Freiheit der Wahlen beein ' rächtigenden
Dekret « ist zu verhindern und den belrefftnden Kommunen schon jetzt
mirzutheilen , daß Leputirtcn , welche nach Maßgabe deSGambetta ' schen
Dekret « gewählt werden sollten , die im Artikel 2 der besagten Kon¬
vention in Aussicht gestellten Erleichterungen ( kscüites ) nicht gewährt
werden könnten . Das Anschlägen von Plakaten im Sinne obigen
Dekrets ist zu »« hindern .

Ein gegen da « Dekret vom 31 . Jan . Seiten » der kaiserlich drur -

schen Regierung zu erhebender öffentlicher Protest wird der Axmee
» och mitgetheilt werden ; die BcfthlShad « werdr » aber schon jetzt an¬
gewiesen , jeder jenem Dekret Vorschub leistenden Agitation bei der
französischen Bevölkerung entgegen zu treten . Jeder Befehlshaber hat
in dem von ihm besetzten Distrikt im obigen Sinne zu handeln , da
Seitens dxr deutschen Okkupation inveihald des von der zweiten
Armee besetzten Rayon « weder Präfekten noch anvere Behörde » ( mit
AnSnahme in dem Departement du Loiret ) fungiren . — Der Gene -
ralscldmarschall ( Gez . ) Friedrich Karl , Prinz von Preußen .

— Das „ Salut Public " melket : Thiers hat sich Ulit
seiner Partei zu folgender Zusammensetzung des Kabi -
netS geeinigt : Thiers , Präsident ; Herzog Decazes , Aus¬
wärtiges ; Dusaure , Inneres ; GarthLlemy St . Hilaire ,
Unterricht .

— Nach Berichten ans Bordeaur hat die französische
Armee des Zentrums ihr Hauptquartier von Vier -
zon nach Chatauroix ( an der Eisenbahn von Orleans
nach Bordeaux ) verlegt . Clermont wird zum militäri¬
schen Zentralpunkt hergerichtet .

Deutschland
^ Berlin , 16 . Febr . Hiesigen Versicherungen zufol . e

bleiben die Aussichten für das nunmehrige Zustandekommen
des Friedens günstig . Als ein Hauptträgcr des Frie -
densgcdankens auf französischer Seite gilt Hr . Thiers .
Man schreibt es auch vornehmlich dieser Richtung desselben
zu , daß er in so vielen Wahlkreisen zum Abgeordneten für
die Nationalversammlung gewählt worden ist . Bekanntlich
hat Hr . ThierS seiner Zeit entschieden gegen den jetzigen

Krieg protcWt , wenn freilich auch nur aus NützlichktttS -
gründcn , indem er Frankreich nicht für hinlänglich gerüstet
hielt . Neuerdings spricht er offen die (Überzeugung ans ,
daß Frankreich zu fernerem Widerstande unfähig sei und
zu feiner Rettung eines baldigen FriedenSschlufseS bedürft .
Je tiefer diese Ueberzeugung sich auch bei der gemäßjKen
Mehrheit der Nationalversammlung befestigt , nm so ha » '
figer wird Hr . Thiers an erster Stelle als Mitglied der
neuen provisorischen Negierung genannt , deren Einsetzung
wohl , demnächst in Frankreich zu erwarten steht .

Das Ergebniß der Pariser Wahlen hat hier einige
Verwunderung erregt . Man war der Meinung , daß die
Bevölkerung der französischen Hauptstadt nachg « ade Ke
Drmagogenwirthschaft und deren traurige Folgen gründlich
genug ansgekostet hätte , um nicht eben die HH . LuiS Blanc ,
Victor Hugo , GaMbetta und Nochefort an der Spitze ihrer
Vertreter für d.

'w Nationalversammlung zu wählen . In -»
dessen diese durchwühlteu Massen scheinen auch selbst auS
den bittersten Erfahrungen nichts lernen zu wollen . Ihr
Stolz - bleibt die Opposition gegen jedes Regiment , waS
auch nur noch einen Schimmer von Ordnungssinn und
Mäßigung in sich trägt .

Badische Chronik .

Ueberlingen , 15. Febr . ( Konst. Z ) Die für Hrn . Professor
Chat on hier erwartete Eclaubniß zum Eintritt in den OrtSschul -
rath ist vom erzbischöflichen Ordinariate in Fieiburg cnheilt worden
(Herr Ehalon ist katholischer Geistlicher ) und hat derselbe sein Ehren¬
amt bereit « angetreten .

Vermischte Nachrichten.
(I Berlin , 16 . Febr . Ja Folge de« Abzug « der Bourbaki ' -

schen und Garibaldi ' schen Truppen ist von deutscher Seite im west¬
lichen Burgund der Eisenbahn - und der Postbetrieb
rasch hergeftellt worden . Am 13 . Februar wurde die Bahnstrecke
Nuitö - Dijon für zwei Züge täglich in beiden Richtungen eröffnet .
Aus der wieder in Betrieb gesetzten Eisenbahnstrecke zwischen Dijon
und NuitS svnS RaviereS sind Elsenbahn -PosttranSporte unter Be¬
gleitung von Beamten eingerichtet . Zwischen Nanzig und Nuit « so» «
RaviereS kursirea ambulante Bureaus de » Feld - Eisenbahn - Postamt «
in Nanzig .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herm . Kr o enlein .

zum Äcsteil der Verwundeten .
Unter dem hohen Protectorat Ihrer Kaiserlichen Hoheit der Frau Prinzessin

Wilhelm von Baden .
Unser Ausruf um Gaben für einen zu errichtenden Bazar war , wie die bisherigen Vetöfftntlichungen dar -

thun , von einem Erfolge begleitet , der alle Erwartungen , die man hegen konnte , übersteigt .
Die zahlreichen Spenden bilden eine Ausstellung aus vielen Zweige, » der Kunst und Industrie nicht allein

des Inlandes , sondern auch au « entfernten Länder » , wie z. B . au « Rußland , Italien , China , Japan rc. rc.
ES sind darunter Kunstwerk « , LuruSgegenstände , feinere weibliche Arbeiten rc. rc. von hohem Werihe ; ander¬
seits finden sich zahlreiche nützliche und unentbehrliche Gegenstände . Der Reiche , der Mittelstand , der Unbe¬
mittelte finden hier Gelegenheit , ihren Verhälntiffen rntsprechend einzukaufen .

Das Grundprinzip des Bazars ist der Verkauf der Gaben , und um einen solchen im ausgedehntesten
Maße zu erzielen , wurde dm Fachmännern , welche die Freundlichkeit halten , die Schätzung zu übernehmen ,
dringend anrmpsohleu , den Werth niedrig , und zwar in allen Theilen unter den sonst üblichen Verkaufspreisen ,
zu halten .

Der Bazar ist im Gebäude des Großh . Ministeriums drS Großhrrzogliche » Hauses und der auswär -
tigr« Angelegenheiteneingerichtet und wird eröffnet

Samstag den 18 Februar » Abends 3 Uhr .
Eintrittspreis an dirsein Eröffnungsabend SU kr . für die Person .
Er bleibt s,dann on den folgenden Tagen :

Sonntag, Montag und Dienstag , den 19 . , 20 . und 21 . Februar ,
je von Morgens 11 bis Nachtö 9 Uhr , geöffnet .

Eintrittspreis an diesen drei Tagen Skr . ^

Obwohl wir im Hinblick auf die festgesetzten billigen Preise und die so oft und reichlich bethäligte Opser -
willigkeit auf umfassenden Verkauf zählen dürfen , werden bet der Masse von Gegenständen voraussichtlich den¬
noch eine Anzahl unverkauft bleiben . Für diese letzteren ist eine Verloosnng veranstaltet

'
, wobei strenge

darauf gehalten wird . daß der Werth der zur Verlovsung kommenden Gegenstände zu dem Erlös der ausgege -
bcnen Anzahl von Loosen in entsprechendem Verhältnisse steht .

Der Preis snr eia Laos ist aus 12 kr. festgesetzt
und es find sowohl im Lokale oes Bazars während der Ausstellung , wie an folgenden Niederlagsorten
von Samstag den 18 . d. M . an Loose zu erholten :

Bei den Herren :
Fr . Wild . Döring , Zähringetstraße 112 ( Ritter -

straße ) ,
C . A. Kindler , Langcstraße 153 ( Ritterstraße ) ,
Vergolder Krauth , Kasernenstraße 1,
Gebrüder Leichtlin . Zähiingerstraßc 73 ,
E . Lembke , Friedrichsvlatz 3,
Hosbuckhändler Macklok , Waldstraße 10 ,
Ferd . Mayer , Karl -Friedrichstraße 23 ,
S . Model , Vorderer Zirkel 30 ,

Ludwig Oehl , Langestraße 177 ,
Konditor Oe hier , Karls -Friedrichstraßc 4 ,
Posamentier Wilh . Rupp , Langcstraße 129 ,
Texaner <L Berblinger , Friedrichsvlatz 2 ,
Hof - Gold - und Silberakbeiter Stein , Marktplatz ,
Friedr . Spelter , Langefiraße 133 ,
Hoskunfthändl « Vellen , Herrmstraße 23 ,
Vergold « Ziegler , Langestraße 205 .

Besitzer weiterer offener Geschäfte , welche geneigt find , sich mit dem Loosverkauf zu befassen , beson¬
ders aber solche aus Sladtgegeriden . woselbst keine Sammelstellen errichtet wurden , find freundlich gebeten ,
sich bei den Herren Gebrüder Leichtlin gefällig anmclden zu wollen .

Wir empfehlen da « Unternehmen allseitig weiterer freundlicher Theilnahme und Unterstützung zur
vollständigen Erreichung des Zwecks. Sollte uns auch mit Gottes Gnade der ersehnte Friede beschert wer¬
den , so ist doch unter allen Umständen die Sorge für die Verwundeten und Kranken eine noch längere
Zeit andauernde , welche nachhaltig beträchtlich « Mittel in Anspruch nehmen wird .

Karlsruhe , den 16 . Februar 1871 . Das Komitee .

MMllM8'80lL68 L3.ll66-Lx1r3.0l
aus reinem dargestellt und garantirt

von 4 ^ . in
Ganze Flaschen und Büchsen 12 Sgr . , halbe Flaschen 6 Sgr .

Niederlagen in den rencmmirtesten Handlungen .
Haupt - Depot für Baden und bayr . Pfalz

V M 9. 4 . bei Herrn Firnhaber Hs Theobald in Mannheim .

V.248 . 9 . ^ ior «I «Rvul8vI » « ir L -Iszsü .

°° ki'mitzk« M°d HelVMk m», kMjmare
eventuell 8oi » tI » »» l » p <Ol » solsulenä

ll Deutschland Sonnabend 25. Februar nach Ncwyork
v . Hallimore Mittwoch 1. März . Baltimore
D . Donau Sonnabend 4. März . Newyork
v . Hermann Sonnabrnd 11. März , Newyork
v . Leipzig Mittwoch 15 . März „ Baltimore
v . Main Sonnabend 18 . März , Newyork -
v . Weser Sonnabend 25 . März , Newyork
ll . Aljio Mittwoch 28 . März , Baltimore
v . Ah ein Sonnabend 1. April . Newyork

Passage-Preise nach New-Dork : Erste Kajüte 1 « S Thal« , zweite Kajüte INS Thal« . ZwischendeckSS Thaler Preuß. Courant.
Passage -Preise nach Baltimore : Kajüte ISS Thaler, ZwischendeckLS Thal« Pr . Crt.
Fracht : 2 Pfd. Sr. mit 15°/o Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maße. Ordinäre Güter nach Ucbeceinkunft «

> °° kremen IVelV-vrleiM « kavam
, v . Hannover Sonnabend 4 . März ; v. Kol« Sonnabend 1 . April

Passage -Preise nach New-Orleans und Havana : Kajüte 180 Thal« , ZwischendeckSS Thal« Pr. Cour.
Fracht r 3 Pfd . St . mit 15 o,j, Primage per 40 Kubikjutz Bremer Maße . Ordinär « Güternach Uebereinkunft.

kremen We^tinllien « 8«ntlmmpt«o
Nach VnvnnlIII » , 1 - r» und « virl « OadvIIo , mit Anschlüssenvis nach allen Häfen der IVvstltOnlv sowie nach OI»1« » und

o. Köllig Wilhelm I. Dienstag 7. März ; o . Kronprinz Ir . Wilhelm Freitag 7. April ;v . Hraf MsmarL Sonntag 7. Mai
«nd fern« am 7. jeden Monats.

Passagepreise nach Colon und Savanilla 1 . Kajüte 300 Thlr . Crt. , 2 . Kajüte 200 Thlr. Crt . ; nach
La Guayra und Port » Cabello 1. Kajüte 325 Thlr . Crt . , 2. Kajüte 215 Tblr . Crt .

Fracht nach Colon, Savanilla, La Guayra und Porto Cabello 3 Pfd. St . 10 s 5 "/o Primage per 40 Kubikfuß
Englische Maße, zahlbar bei der Abladung in Bremen . Ordinäre Güter nach Uebereinkunft.
Unter 1 Pfd . St . 1 « wird kein Connorssement gezeichnet.

Nach den Häfen der Westküste Amerikas , Japan und China werden Passage -Billets ausgestellt und
durchgehende Connoissement « gezeichnet .
» i« . Die vorstehende» Absahrtstage « erden »ar dann eine Abänderung ersahrru » wen» der mit Frankreich

abgeschlossene Waffenstillstand nicht de» Frieden znr Folge haben sollte.
Nähere Auskunft « theilen sämmlliche Paffagier -Erpedimten in Bremen und deren inländische Agentm ,

sowie Die Direktion Ü68 Mrääsutselieu liozkä .

V M3 8 jUorSÄvutsoLRvr LiLoM.
Ueberfahrtsverträge für diesePostdampfschisteschließen ab : I . M . Biele¬

feld , Generalagent in Mannheim , A . Bielefeld in Karlsruhe , R . Hirsch
in Weingarten , A . Streit in Ettlingen , W . Jdler in Achern ,
Jakob Buttenwieser in Odenheim , Jos . Gaum in Eretren , Fleischer
und Ulmann in Eppingen , Aug . Süß in Graben ._ _

Fahrkarten für die Benützung der 1 " " und Kajüte und des Zwischen¬
decks der Dampfer des Norddeutschen Lloyd werden sowohl durch meine
Agenten wie durch mich zu den von derDirektion gestellten Preisen ausgegeben .

Mannheim 1871 . Conrad Herold ,
V.527 . 4. «Mlksfioairter General-"
V.602 . 4 . Mannheim . Ich habe großen ÄM

ger-Vorrath von
prima

in Möthigem Paket zu 5 und 6 Stück per Paket so¬

wohl in glatter als auch in gereffter Waare .
Gust . Schützenbach ,

Mannheim .



Bürgerliche Rechtspflege.
Ladungsverfügimaen .

U.611. Nr . 1369. Bühl . ( Liquiderkennt -
» iß .)

In Sachen
Großh . StfftungSvnwaltung Baden

gegen
Christian Schuh in Waldmatt , z. Zt .
flüchtig,

wegen Forderung von 186 fl . 18 kr.
KapiialzinS .

Beschluß .
Da der beklagte Theil dem bedingten Zahlungsbe¬

fehl vom 9. v. M . , Nr . 177, welcher ihm nach Beur¬
kundung de« Gerichtsboten am 14. v . M . zugestellt
wurde , weder Folge geleistet , noch innerhalb der gesetz¬
lichen Frist von 14 Tagen die gerichtlich « Verhandlung
der Sache verlangt hat , wird auf klSgcrisch »« Anrufen
die eingeklagteForderung für zugestanden erklärt, und
dem beklagten Theile , unter Verfällung desselben in
die Kosten , aufgegeben , diese Forderung binnen
14 Tagen bei Vermeidung der Hilfsvollstreckung
zu bezahlen.

Dem Beklagten wird zugleich aufg ' gcben , einen am
Orte des Gericht« wohnenden Gewalthaber aufzustel-
lcn , widrigenfalls alle weiteren Verfügungen mit der
gleichen Wirkung , wie wenn sie der Partei eröffnet
wären , am Orte des Gerichts angeschlagen werden
sollen .

Bühl , den 3 . Februar 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Eichrodt .
ll .590. Nr . 817. Bonndorf . Die Großh . Gc-

neralstaaiskafse Karlsruhe hat vorgetragen , daß der
ledige Albert H e i tz m an n von Bugqenried , diesseiti¬
gen Amtsbezirks , unehelicher Sohn der Paulrne
Heitzmann von da , ohne Hinterlassung erbberech¬
tigter Verwandten u » d einer letzlwilligen Verfügung
mit Tod abgegangen sei .

Sie hat deßhalb Namens deS Großh . Fiskus den
Antrag gestellt , den Letzter» in Besitz und Gewähr des
Nachlasses des Albert Heitzmann , jedoch unter
Vorsicht des Erbverzeichnisses, einzuweisen.

Diesem Antrag wird entsprochen werden, wenn nicht
innerhalb zwei Monaten

dagegen Einsprache erhoben würde .
Bsnndorf , den 2. Februar 1871.

Großh . bad. Amtsgericht.
S ch ö n l e.

U.589. Nr . 1914 . Engen . Der mit dem Kir¬
chenfond Mühlhausen vereinigte Kapellenfond daselbst
besitzt auf der Gemarkung Mühlhausen nachverzeich -
nete Liegenschaften :

1) 8 Rth . Garten , neben der Kapelle und Ignaz
Harder ' s Wb. ;

2) 1 Vicrl . Acker beim Mägdebergerricd , neben
Aufstößer und sich selbst ;

3) 1 Morg . 3 Vierl . Wies im Mägdebergerried,neben der Herrschaft und sich selbst ;
4) 2 Morg . Acker ob dem Dorf , neben der Herr¬

schaft beiderseits ;
Wegen mangelnder ErwerbSurkundcn verweigert der

Gememderath Mühlhausen dm Eintrag und die Ge¬
währ dieser Liegenschaften .

ES werden deßhalb alle Diejenigen , welche dingliche
Rechte , lehenrechtliche oder fideikommissarische An¬
sprüche an dieselben haben , oder zu haben glauben,
ausgefordert, solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls solche dem
gegenwärtigen Besitzer gegenüber für erloschen erklärt
würden.

Engen , den 6. Februar 1871.
Großh . bad . Amtsgericht .

Schmitt .
11.606. Nr . 1071 . Neustadt . Josef La ule ,

Schmied von Friedcnweiler , hat von der fürstlichen
Standesherrschaft Fürstenberg ein zweistöckiges Wohn¬
haus mit einer Schmiedweckstätle aus der rechten
Seite und auf der hintern Seite mit einem Anbau
versehen , 46 Ruthen Hofraithe , 11 Ruthen Garten
beim Haus und 75 Ruthen Hausmatte erworben, an¬
grenzend nordwestlich an den von Friedenweiler nach
Eisenbach führenden Weg, und anderseits an das
Eigenthum der fürstlichen Standesherrschaft Für¬
stenberg.

lieber diese Liegenschaften. welche auf der Gemar¬
kung Friedenweiler liegen, ist ein Erwerb im Grund¬
buche nicht eingetragen , wcßhalb auf Antrag des neuen
Erwerbers alle Diejenigen , welche hieran dingliche,
lehenrechtliche oder fideikommissarische Ansprüche zu
haben glauben, aufgefordcrt werden, solche

binnen 2 Monaten
geltend zu machen , widrigenfalls sie dem obcnbezeich-
neten Besitzer gegenüber für erloschen erklärt werden.

Neustadl , den 4 . Februar 1871.
Großh . dad. Amtsgericht.

L a l t e r n e r .
Hertmann .

U .617. Nr . 703 . Pfullendorf .
In Sachen

Kirchenfcnd Denkingen
gegen

Unbekannte,
Aufforderung zur Klage bet

Der Kirchenfond Denkingen besitzt unlenbeschri
bene , aus dm Gemarkungen Denkingen . Langgasse
und Burgweiler gelegene Grundstücke eigenthümlici
deren Eintrag zum Grundbuche die betreffenden G
währgerichte Mangels Nachweises einer Erwerbsui
künde verweigern.

1) Gemeinde Denkingen :
s. Gemarkung Denkingeu :

2 Morgen 1 Vrlg . 19 Rth . Wiesen im Denkingi
Ried, angrenzend gegen Morgen an Wendelin Weh
lein , gegen Abend Vizinalstraße , gegen Mittag Got
fried Rauch , gegen Mitternacht Johann Hagner.

b. Gemarkung Langgasscn :
1) Vordere Höhenäcker : 2 Mrg . 2 Vrlg . 58 Rll

haltend , grmzt gegen Osten an Joses Straul
gegen Westen Benedikt Rauch.

2) Hintere Höhenäcker 1 Mrg . 92 Rth . halten !
grenzt gegen Osten an Anton Huber , gege
Westen an Benedikt Rauch.3) Höhenäcker 1 Mrg . 31 Rth . haltend , grenzt gi
gen Osten an Matthä Möhrle , gegen Westen a
Benedikt Rauch.

4) Untere Grubenäcker 1 Mrg . 34 Rth . halten !
grenzt gegen Osten und Westen an Georg Kelle5) Obere Grubenäcker 1 Mrg . 84 Rth . halten!
grenzt gegen Osten an Matthä Möhrle . geaeWesten an Georg Keller.

" ^ '
2) Gemeinde Burgweiler -
e. Gern arkung H ah n en est -

Reck» im vorder» Hart 5 Mrg . 79 Rth .
'
halten!

grenzt gegen Osten an Gemeindewald Hshnenest , gl
gm Abend an die fürstk . Standesherrschaft Fürst »

berg. gegen Süden an Dradelin Müller und gegm
Norden an Taubmricdweg .

Es erseht auf Antrag der katholischen Stiftungs -
kommisfionDenkingen die Aufforderung,

binnen 2 Monaten
in dir Grund - und Pfandbücher nicht eingetragene,
auch sonst nicht bekannte dingliche Rechte oder lehen-
rechtliche oder fideikommifsarische Ansprüche anher gel¬
tend zu machen , w -drigens solche dem genannten Kir¬
chenfond gegenüber verloren g hen.

Pfullendorf , den 1 . Februar 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Lochbühler .
U.557. Nr . 112 . Emmendingen . Die Ehe¬

frau de« Rößlewirths Georg Jakob Birmelin von
Königschaffhausen, Maria Salome », gcb. Birmelin ,
hat auf Ablebenihrer Mutter ein Grundstück 7 MannS -
hauet Matten im Beuzenbühl , Gemarkung Nimburg ,
ererbt.

Der Gemeinbrrath Nimburg verweigert wegen man¬
gelnde» GrundducheintragS des ErwerbStuel « der
Rechtsgeberin die Gewährung de« Eigenthumsüber -
gangS.

Aus Antrag der Berechtigten » erden alle Diejeni¬
gen , welche an dem gen «nnten Grundstück dingliche
Rechte , oder lrhenrechtliche oder ffdcrkommiffarisch « An¬
sprüche zu haben glauben , aufgeforderl, dieselben

binnen 2 Monaten
geltend zu machen , widrigenfalls solche für die Aufze-
sorderlen, aber nicht Erschienenen im Verhältnisse zu
dem neuen Erwerber des Grundstücke« verlöre« zehen.

Emmendingen , den 26» Januar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

N a u.
Erb , Aktuar.

ll .604 . Nr . 3684. Freiburg . Auf Antrag des
Beistandes der Runzgenossenschaft vom oberen Metz¬
gergrün und Eschholz dabier werden Diejenigen,
welche an 5 Jauchert ö' /z Hausen Ackerfeld an der
Zähringec Straße und an 6 Morgen 3 Viertel 98 Ru¬
then Wiesen im oberen Metzgergrün, östlich der Eisen¬
bahndamm , westlich großh. Domänenverwaltung und
Bäcker Fürderer , « örtlich der Wasserungskanal und
südlich die Dreiftirn , auf Freiburger Gemarkung ,
welche Liegenschaften angeblich schon seit unfürdenkli -
cher Zeit im Besitz der Nunzgenossenschastsind , lehen-
rechtliche oder fideikommissarisSeAnsprüche oder ding¬
liche Rechte geltend machen zu können glauben , hiermit
ausgesordert , diese Ansprüche und Rechte binnen
28 Tagen anher anzuzcigen, indem sonst die letzte¬
ren der Runzgenoffenichaft gegenüber verloren gehen .
Freibmg , den 9 . Februar 1871 . Großh . bad . Amts¬
gericht . D i e tz.

11. 619. Nr . 1269 . Müllheim . Die Maria
Barbara , geb. Hauser , Ehefrau des Küfers Georg
Jakob Schaaf von Zunzingen , besitzt ein von ihrer
Mutter ererbtes Grundstück — 1 Brtl . Wald im Leh-
wald , Vogtngcmarknilg Badcnwciler , neben Johann
Dattler und Zunzinger Gemeindcwald, über dessen
Erwerb eia GrundbuchSeintrag nicht vorhanden ist.
Auf Antrag der Ehefrau Sch aas werden deßhalb alle
Diejenigen , welche an obigem Waldstück dingliche
Rechte , lehenrechtliche oder fidetkommissarische An¬
sprüche haben, oder zu haben glauben , ausgesordert,
solche

binnen zwei Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls dieselben
dem neuen Erwerber gegenüber für erloschen erklärt
würden.

Müllheim , den 2 . Februar 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

B u l st e r.
Raab .

11,507 . Nr. 1140 . St . Blasien .
I . S . der Erben des verstorbenen Ma -
thäus Thoma von TodtmooS- Lehcn ,
als Leopold Zimmermann , Josef
Maicrund Michael Thoma von da ,
gegen Unbekannte , Aufforderung be¬
treffend.

Beschluß .
In der Vsrlassenschaft des Mathäus Thoma von

Tovtmoos-Lehen befinden sich folgende Liegenschaften ,
deren Gewähr der Gememderath von Todtmoos wegen
Mängel des Eintrags einer Erwcrbsur künde ver¬
weigert :

1 ) ca . 200 Ruthen Ackerfeld auf dem Dürreck, einer¬
seits Kaspar Thomas Kinder , anderseits Lorenz
Zimmermann ;

2) ca . 70 Ruthen Ackerfeld ob dem Hause, einerseits
Leo Zimmermann , anderseits Albert Kaiser ;

3) ca . 200 Ruthen Acker selb im Karrenweg , einer¬
seits Matbäus Zimmermann , anderseits Fidel
Kaiser und Johann Georg WaSmer ;

4) ca. 100 Ruthen im Kaltwaffer , einerseits Weg
und Kaspar Thomas Kinder, anderseits Magda¬
lena Zimmermann und Josef Maier ;

5) ca. 66 Ruthen Ackerfeld rm Wittemle , einerseits
Albert Kaiser, anders- its Johann Georg Trötsch-
ler' s Wittwe ;

6) ca. 2 Viertel 59 Ruthen Wald im Schweineloch,
einerseits Raimund Schmidt , anderseits Johann
Georg Trölschter's Wtb . ;

7) ca. 1 Morgen 1 Viertel 45 Ruthen Wald im
Kappellcntobel , einerseits Magdalena Zimmer¬
mann , anderseits Johann Georg WaSmer ;

8) ca. 2 Viertel 40 Rutbcn Wald im KatzenmooS,
einerseits Michael Karle , anderseits Johann
TröisLler ' S Wtb . ;

9) ca . 1 Morgen 1 Viertel 18 Ruthen Wald im
Schwcinelewald , Holzriese, einerseits Michael
Karle , anderseits Leo Zimmermann und Bar¬
nabas Zimmermann ' s Wtb . ;

10) ca. 3 Viertel 38 Ruthen Wald inider Steingsfse ,einerseits Johann Schlaget» , anderseits Alexan¬
der Trötschler;

11 ) 2 Viertel 78 Ruthen Wald im Langenwald,
Aschcngrundlobel, einerseits Konstantin Gcrs -
pachcr und Johann Maier , anderseits Johann
Schlage!» ;

12) ca. 1 Morgen 1 Viertel 26 Ruthen Wald ans
dem Weisenbach , einerseits Magdalena Zimmer¬
mann , anderseits Josef Zimmermann und An¬
dreas Schilling» ;

13) ca. 1 Viertel 47 Ruthen Wald auf der Höh,
einerseits Magdalena Zimmermann nnd Josef
Mayer , anderseits Michael Karle ;14) ca. l ' /z Ruthen Garten beim Hau « , einerseits

Magdalena Zimmermann , anderseits Almend.
Ans Antrag der Erben des verstorbenen Mathä

Thema von Todtmoos -Lehen werden nunmehr alle
Diejenigen , welche an diesen Liegenschaften in den
Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene, auch
sonst nicht bekannte dingliche Rechte , oder leheirrecht -
liche oder fideicommiflarischeAnsprüche haben oder zu
haben glauben , aufgefordert, solche

innerhalb acht Wochen

hierher anzumeldea , widrigcrrS dieselben für die Aus¬
geforderte«, aber nicht Erschienenen im Verhättniß zum
neuen Erwerber verloren gehen .

Sk . Blasien, den 26. Januar 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

S v e r i.
11.475. Nr . 1458 . Engen . Nachdem in Folge

unserer Aufforderung vom 28 . November v. I . , Nr .
13,586 , an die dort beschriebenen Liegenschaften kei¬
nerlei Ansprüche der bezeichneten Art geltend gemacht
wurden , werden solche de« gegenwärtigen Besitzern
gegenüber für erloschen erklärt.

Engen , den 27 . Januar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Sckmitt .
U.537. Nr . 1005. Müllheim . Da auf die

diesseitige Aufforderung vom 18 Juli v . I . , Nr .
10,099 , an de« » wähnten Grundstücken der Gemeinde
Seefelden «ns dortig» nnd Sulzvu ger Gemarkung
Ansprüche der bezeichneten Art bis jetzt nicht geltend
gemacht wurden , so » erden solche hiermit den etwaigen
neuen Erwerbern gegenüber für erloschen erklärt.

Müllheim , den 19. Januar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Bulker .
U.508 . Nr . 975. Je stellen .

I . S .
deS Großh . DomänenfiSkuS

»egen
Unbekannte,

Eigenlhum betreffend .
Nachdem auf die diefseitege Aufforderung vom 27.

Oktober 1870, Nr . 7217, Rechte der dort bezeichneten
Art an die darin erwähnten Liegenschaften

"
nicht gel¬

tend gemacht worden sind , werden solche dem Großh .
DomänenfiSkuS gegenüber für erloschen erklärt.

Jestetten, ^ den 1 . Februar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht,

vr . A . Roller .
U. 592. Nr . 1364 . Eppinqen . In Sachen der

Gemeinde Richen, Kl. , gegen unbekannte Dritte , Bekl ,
Aufforderung detr. , » gebt Beschluß . Nachdem in
Folge der öffentlichen Aufforderung vom 21 . Septem¬
ber v. I . , Nr . 7580 , an den darin bezeichneten Lie¬
genschaften dingliche Rechte , lehenrechttrche oder fider-
kvmmissarische Ansprüche seither nicht geltend gemacht
wurden , werden solche dem neuen Erwerber gegenüber
für verloren gegangen erklärt. Eppingen , den 8 . Fe¬
bruar 1871 . Großh . bad. Amtsgericht. Kugler .

U .500. Nr . 1298. Säckingen .
Beschluß .

Da auf die Aufforderung vom 6. November v. I . .
Nr . 10,505 , eine Anmeldung nicht erfolgt ist , i » wer¬
den die dort bezeichneten Rechte und Ansprüche dem
gegenwärtigen Besitz» , Goltlicb Haselwander von
Wehrbalden , gegenüber für erloschen erklärt.

Säckingen, den 30. Januar 1871.
Großh . dad . Amtsgericht.

Stehle .
Nuß .

U.601. Nr . 1224 . Rastatt .
I . S .

der Gemeinde Wintersdorf
gegen

unbekannte Dritte ,
Aufforderung betr.

Beschluß .
Die auf unsere Aufforderung vom 3 . Mai v. I . ,Nr . 4147 , nicht angemeldncn lebenrechtlichen od»

fideikommissarischen Ansprüche oder dinglichen Rechte
werden dem neuen Erwerber der in der Aufforderung
verzeichnetenGüter gegenüber für erloschen erklärt.

Rastatt , den 4. Februar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

P f - s f.
Gaule ».

N.680 . Nr . 1672 . Bühl . Gegen die Verlaffen-
schast der Wittwe des Josef Rapp , Sabina , geb .
Hörth , von Bühl haben wir Gant erkannt , und es
wird nunmehr zum Richtigstellung«- und VorzugSver-
fahren Tagfahrl anberaumt auf

Donnerstag den 2 . März d . I . ,
Vormittags 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus wa« imm»
für einem Grunde Ansprüchean die Gantmasse machen
wollen, aufgefordcrt , solche in der angesetzten Tagfahrr ,
bei Vermeidung des Arrsschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - od» Unlerpfandsrechtc zu bezeichnen , sowie
ihre Bewcisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und «in Borg - od»
Nachlaßverglcich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgverglciche und Ernennung des Maffr -
vstegcrS und GläubigerausschusseS die Nichterscheirren -
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen w » den .

Die im Ausland wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden Ge¬
walthaber für den Empfang all» Einhändigungen zu
bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst ge¬
schehen sollen, widrigenfalls alle weiteren Verfügungen
und Erkenntnisse rnrt der gleichen Wirkung , wie wenn
sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Sitzungs¬
orte des Gerichts angeschlagen würden.

Bühl , den 13. Februar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

M u ß l - r.
U .663. Nr . 1852 . Lahr . Gegen Kürschner

Wilhelm Hartmann von Lahr haben wir Gant
erkannt , und es wird nunmehr zum RichtigflellungS-
und Vorzugsverfahren Tagfahrt anberaumt auf

Donnerstag den 2 . März d . I . ,
Vormittags 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gsntmaste
machen wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Anschlusses von der
Gant , persönlich od» durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumelden und zugleich ihre
etwaigen Vorzugs - od» Untervfandsrechte zu bezvich-
nen , sowie ihre Deweisurkunden vorzulegen oder den
Beweis durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselbenTagfahrt wird ein Massepflegerund ein
Gläubigerausschuß » nannt und ein Borg - od» Nach-
lahvergleich versuchtwerden , und eS werden in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung des Massepfleger«
und GläubigerausschusseSdie Nicht» schelnendenals der
Mehrheit der Erschienenen bcitretend angesehenwerden.

Die im Auslande wohnenden Gläubig » haben läng¬
stens bis zu jen» Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang all» Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen d» Part » selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiterm Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit d» gleichen Wirkung, wie

wenn sie d» Partei » öffnet wäre» , nur an dem Si -
tzungSocledes Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjcnigcn im Auslande wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist, durch die Post zugcsendet
würden.

Lahr, den 13. Februar 1871.
Großb . bad Amtsgericht.

W i l ck e n S.
A . Götz .

U .670 . Nr . 3925. Heidelberg . Gegen
Schuhmacher Karl Werner jung von hier haben wir
Gant erkannt, und Tagfahrt zum Richtigstellung«- und
Vorzugsversahren auf

Donnerstag den 16 . Märzid . I . ,
Vormittags 9 llhr ,

anberaumt .
Alle , welche au« irgend einem Grunde Ansprüche

an die Ganttnafle machen wollen, werden aufgefordert,
solche in dies» Tagfahrt , bei Vermeidung deS Aus¬
schlusses von der Gant , pcrsönlich od» durch gehörig
Bevollmächtigte, schriftlich od» mündlich anzumelden
und zugleich oie etwaigen Vorzugs - od» Unterpfands¬
rechte zu bezeichnen , die d» Anrneldcnde geltend ma¬
chen will, auch gleichzeitig die Beweisurkunden vor¬
zulegen oder den Beweis mit andern Beweismitteln
anzutreten.

In derselben Tagfahrt wird ein Gläubigerausschuß
ernannt , auch ein Borg - oder Nachlaßvergleich »» sucht,
und es sollen die Nichtcrscheinendcn in Bezug auf
Borgverglciche und jene Ernennungen als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubig » haben
längstens bi« zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Parier selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei selbst eröffnet wären , nur an dem
Sitzungsorle des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
den im Auslande wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zugescnded
würden .

Hridelberg, den 9. Februar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

K a h.
U.656. Nr . 3936 . Mannheim . Gegen Kut¬

scher Josii Rückert dahier haben wir Gant erkannt ,
und es wird nunmehr zum Richtigstellunge- und Vor¬
zugsverfahren Tagfahrr anberauon auf

Montag den 6 . März d . I . ,
Vormittags 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was imm»
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse ma¬
che» wollen , ausgesordert , solche in d» angesetzten
Tagfahrl , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich cd » durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumelden, und zugleich ihre
etwaigen Vorzugs - od» Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , sowie ihre Beweisurlundcn vorzulegen od» den
Beweis durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrl wird ein Massepfleg» und
ein Gläubigerausschuß » nannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvcrgleich versucht werden , und es werden in
Bezug aus Borgvergleiche und Ernennung des Masse¬
pfleg » « und GlLubigerausschusses die Nichterscheinen¬
den

"
als der Mehrheit der Erschienenen beilrctend ange¬

sehen werden.
Die im Auslände wohnenden Gläubig » habm läng¬

stens bis zu jener Tagfahrl einen dahier wohnenden
Gewaltbab » für den Empfang all» Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si¬
tzungsorte des Gerichts angeschlagen, beziehungsweise
denjenigen im Auslande wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zugesendet
würden .

Mannheim , den 13 . Februar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ullrich .
U.575. Nr . 1566. Wiesle ch. Gegen Hrrsch -

wirth Franz Eckert von Altwicsloch haben wir Gant
erkannt , und es wird nunmehr zum RichigstellungS-
und Vorzugsverfahren Tagfahrl anberaumt auf

Donnerstag den 16 . März d . I . ,
Vormittags 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche au « was imm »
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen, aufgefordcrt, solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gani , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumclden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unlerpfandsrechtc zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselbenTagfahrr wird ein Massepfleg» und ein
Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder Nach -
latzverglcich versucht werden, und es werden in Bezug
aus Borgvergleiche und Ernennung des Massepflegersund GläubigerausschusseSdieNichterscheinenoenals d»
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen wcrden.

Die im Auslande wohnenden Gläubig » haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen datier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigung «
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren Verfü¬
gungen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung ,wie wenn sie d» Partei eröffnet wären , nur an dem
Sitzungsone des Gerichts angeschlagen, bezw. zur
Post gegeben würden .

WicSlvch , den 6. Februar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Erter .
U.549. Nr . 1192. Konstanz . Die Gant de»

Konditors Wilhelm Rahn von Konstanz betr. —
Werden alle Diejenigen , welch-.- ihre Ansprüche an di«
Gantmassc nicht angenrcldet haben, von derselben aus¬
geschlossen.

Konstanz, den 4 . Februar 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

I . V. :
Kupfer .

U.564. Nr . 1426 . Säckingen .
Die Gant gegen die Verlassenschaftdes
-s Kaufmanns Josef Ger spach von
Säckingen betreffend.

Me diejenigen Gläuviger , welche ihre Forderungen
Vor oder in der heutigen Tagfahrt nicht angemeld»
haben , werden hiermit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Säckingm , den 1 . Februar 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Stehle .
ß sU.534. Nr . 3287 . Mannheim . In der Gant
gegen Cigarrenfabrikant Konrand Hartmann von
Mannheim werdenalle diejcnigenMassegläubig» , denen



da« Ganledikl rechtzeitig zugestellt worden ist , »nd
deßgliickenalle öffentlich geladenen nnbekannten Mas -
sdgläubiger , « « eit sie ihre Ansprüche bi« heute nicht
angemeldet haben, von der vorhandenen Masse ausge¬
schlossen.

Mannheim , den 1 . Februar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Zeroni .
U .596. « r. 3716 . Mannheim .

AuSschluherkenntniß .
I » der Gent gegen Schifffahrt « - Kommissär

Ein ird Kurz von Mannheim werden alle diejmigen
MsfseglLubizer , denen da« Gantedikt rechlz itig zuge¬
stellt worden ist, und dehgleichen alle öffentlich gelade¬
nen unbekannten Mafsegläubiger, soweit sie ihre An¬
sprüche bis beute nicht anzemeldet haben, von der vor¬
handenen Masse ausgeschlossen .

Mannheim , den 8. Februar 1871.
Großh. bad . Amtsgericht.

L e r o n i.
U.576. Nr . 1188 . Heidelberg .

Die Gant
gegen

Hopfenhändler Jakob Guldmano
hier betr.

Werden alle Diejenigen, welche in der Tagfahrt vom
Heutigen die Anmeldung unterlassen haben , von der
Masse ausgeschlossen .

Heidelberg, den 6. Februar 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Kah .
U.664. Nr . 1665. Dur lach .

Die Gant
des David Traub , Schusters von
Grötzingen, betreffend .

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
bis heute nicht angemeldet haben , werden von der
Masse ausgeschlossen .

Durlach , den 14. Februar 1871.
Großh . bao . Amtsgericht.

Goldschmidt .
Jung , A . j.

VermügeuSabsonderungeu .
U .687. Nr . 436 . Civilkammer. Freiburg .

Die Ehefrau des Blechners August Steiber von
Freiburg , Maria , geb. Fuhrmann , hat gegen ihren
Ehemann eine Klage aus VermögenSabsonderung ein-
gereicht , und ist Tagsahrt zur mündlichen Verhand¬
lung auf dieselbe auf

Montag den 27 . März d. I . ,
Vormittags 8^ 2 Uhr ,

anberaumt ; wovon die Gläubiger des Ehemannes in
Kcnntniß gesetzt werden.

Freiburg , dgn 14. Februar 1871.
Großh . bad. Kress- und Hsfgericht.

v. Hillern .
Kiefer .

U.660. Nr . 465 . Baden . Die Ehefrau des
Drehers Weismantel , Amalie, geb. Hurrle , in
Baden hat gegen ihren genannten Ehemann Klage auf
Bermögensabsonderung erhoben , und ist zur münd¬
lichen Verhandlung in öffentlicher Gerichtssitzung Tag¬
sahrt auf

Mittwoch den 22 . März l. I . ,
Vormittags S Uhr ,

anberaumt . -
Dies wird zur Kenntnißnahme der Gläubiger öffent¬

lich bekannt gemacht .
Baden, den 11 . Februar 1871.

Großh . KrcisgcrichtS-Direktor :
v. Rotleck .

Heil .
11614 . R .Nr . 600 . Waldshut . In Sachen

der Ehefrau de « Karl Rotzler von Oeslingen, Mag¬
dalena . geb. Lütti , gegen ihren Ehemann , Vermö¬
gensabsonderung betr. , wurde durch diesseitiges Unheil
vom Heutigen die Klägerin für berechtigt erklärt , ihr
Vermögen von demjenigen ihre« Ehemannes abzu¬
sondern.

Dies wird zur Kenntniß der Gläubiger hiermit
veröffentlicht.

Waldshut , den 4 . Februar 1871.
Großh . bad. Kreisgericht.

JunghannS .
Amann .

N555 . Nr . 1026. Weinheim . In der Gant
de» Friedrich Bcrbner von Weinheim wurde die
Ehefrau des Gantschuldners , Rostna , geb . Bauer ,
für berechtigt erklärt , ihr Vermögen von demjenigen
ihre« Ehemanne « abzusondern.

Weinheim , den 8 . Februar 1871
Großh . bad. Amtsgericht,

v . Weiler .
BcrschollenheitS- Verfahren .

U.591. Nr . 849 . Bonndorf . Schmied Wen¬
delin Merk von Reiselfingen ist im Jahr 1855 nach
Australien ausgewandert und hat seit mindestens 10
Jahren keine Nachricht mehr von sich gegeben . Der¬
selbe wird deßhalb aufgefordert, sich

innerhalb eines Jahres
dahier zu stellen oder seinen Aufenthaltsort anher an¬
zuzeigen , widrigenfalls er für verschollen erklärt und
sein Vermögen seinen nächsten Verwandten in fürsorg¬
lichen Besitz gegeben würde.

Bonndorf , den 4 . Februar 1871.
Großh. bad. Amtsgericht.

S ch ö u l e.
U .586. 1 . Nr . 2398 . Bruchsal . Engelhar d

Hartmann von Heidelsheim, der im Jahr 1850 sich
nach Monthey ( Schweiz) begebe» und von dort wie¬
der entfernt hat , vo > dessen Aufenthaltsort aber seit¬
dem keine Nachricht eingegangen ist, wird hiermit aus¬
gefordert,

binnen Jahresfrist
seinen Aufenthaltsort hier anzuzeigen, widrigen« er
für verschollen erklärt und sein Vermögen seinen
muthmaßlichcn Erben ausgefolgt würde.

Bruchsal, den 17. Februar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schätz .
U .529. Nr . 2339. Bruchsal . In der Zeit

zwischen 1820 und 1825 hat sich Johann Peter D i e-
b old von Oestringen in die Fremde begeben und seit¬
her keine Nachricht in seine H - imath gelangen lassen .
Derselbe wird hiermit aufgefordert,

binnen Jahresfrist
fichchnher zu melden , widrigenfalls er für verschollen
erklärt und sein Vermögen seinen wuthmaßlichen Er¬
ben in fürsorglichen Besitz gegeben würde .

Bruchsal, den 6. Februar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Spangenberg .
Schneider .

U.464. Nr . 1075 . Ach er » . Aus Antrag der
Betheiligten und nach Ansicht L. R .S . 119,120 ergeht
Bescheid : Isidor Striebel , Schuhmacher von

ObersaSbach, wirb für verschollen erklärt und deffen
muthmaßlicke Erben werden in den fürsorglichen Besitz
seine« Vermögen« eingewiesen. Achcrn , den 31 . Ja¬nuar 1871 . Großb . bad. Amtsgericht . Himmel .U.444 . 3. Nr . 777. Ladenburg .

Di « Verschollenheitserklärung de« Mi¬
chael Schreckenberger von Neckar -
Hausen betr.

Da Michael Schreckenberg 'er von Ncckarhausen
der Aufforderung vom 21. Dezbr. 1869, Nr . 11,026 ,nicht nachgekommen ist , wird derselbe hiermit für »er¬
schollen erklärt.

Ladenburg, den 26 . Januar 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

I a c o b i.
Eberle .«ntnmndigpogr«.

11.501 . Nr . 1413. Breisach . Moritz Herzig ,ledig, von Oberbergen wurde wegen bleibenden Zu¬
standes von Wahnsinn entmündigt «nd Alois Meyer ,Landwirth von da, als dessen Vormund ernannt .

Breisach, den 1. Februar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Mors .
ll .607 . Nr . 1664. Breisach . Der TheresiaRi eg er , ledig, von Breisach wurde im Sinne de«

L .R .S . 499 ein Beistand in der Person de« Wilhelm
August Wehrlevon hier beigegehe ».

Breisach, den 8. Februar 1871.
Großh. bad. Amtsgericht.

Mors .
11. 503. Nr . 2111 . Bruchsal . Die Friedrich

Etzkorn Wb. , Sabine , geb. Hodecker , vonOden -
beim wurde durch Erkenniniß »om 8. November v. J . ,Nr . 15,338 , wegen bleibender Gemülhsschwäche ent¬
mündigt , ihr die Verwaltung ihres Vermögens entzo¬
gen und Adam Knock von da als Vormund ernannt .

Bruchsal, den 1. Februar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht.

S p a n g e n b e r g .
Schneider .

11.554 . Nr . 1027. Wein he im . Dem Peter
Heß von Lützelsachsen wurde heute ein Beistand in der
Person des Altbürgermeisters Jakob Heß von Lützel¬
sachsen aufgestellt , ohne dessen Mitwirkung er die in
dem L .R . S . 499 angeführten Rechtsgeschäfte endgiltignicht vornehmen kann.

Wcinheim , den 8. Februar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht,

v. Weiler .
Erbetuweisungen.

U .476 . Nr . 1421 . Engen . Ludwig Jluck ,Landwirth von Leipferdingen, hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr der Verlassenschaft seiner verstorbe¬
nen Ehefrau , Maria Anna , geh. Keller von dort, ge¬beten. Diesem Antrag wird entsprochen , wenn nicht

binnen 4 Wochen
Einwendungen hiergegen vorgebracht werden.

Engen , den 26 Januar 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Schmitt .
11.474 . 1. Nr . 1067 . Rgdolfzell . Der Großb .

Fiskus hat um Einweisung in Besitz und Gewähr der
Berlaffenschast der 's Wittwe des Kanzleiraths Johann
Baptist Mohr , Wilhelmine , geb. Ebner , von hier
gebeten .

Diesem Gesuch wird stattgegeben , wenn
hinnen vier Wochen

keine Einsprache ofolzi .
Radolfzell, den 31 . Janu r 1871.

Großh . bad . Amtsgericht.
I L ck l e.

U .452. 3 . Nr . 2832 . Freiburg . D ie Maria
Anna Fröhlich , gcb. Gr an er , Wittve dcS Orgel¬
bauer Anton Fröhlich aus Köln , wohnhaft in Frei¬
burg , hat um Emsetzuug in die Gewähr der Hinter¬
lassenschaft ihres verstorbenenEhemannes nachgesucht ;dem Gesuch wird entsprochen werden, wenn nicht bin¬
nen zwei Monaten Einsprache dagegen erhoben
wird . Freiburg , den 30. Januar 1871. Großh . bad.
Amtsgericht . D r e tz.

11. 605. 1 . Nr . 3555 . Freibürg . Die Louise Her -
chcr , geb . Nikola , Wittwe des Kaufmann Hermann
Hercher in Freiburg , hat um Einsetzung in die Ge¬
währ der Hinierlassenschast ihres Ehemannes nachge¬
sucht . Dem Gesuch wird entsprochen werden , wenn
nicht binnen 2 Monaten Einsprache dagegen
erhoben wird. Freiburg , den 8. Februar 1871. Großh.
bad. Amtsgericht. D i e tz.

U.538. Nr . 1091. Kenzingen . Nachdem aus
die diesseitige Aufforderung vom 13. Dezemher v . I . .Nr . 8476 , eine Einsprache dahier nicht vorgetragenwurde, wird die Wittwe des Messerschmied » Josef
Kalcht Haler , Klara , geb. Bosch , von Endingen in
Besitz und Gewähr der Verlassenschast ihres Eheman¬
nes hiermit eingewiesen.

Kenzingen, den 6. Februar 1871.
Großh . bad . AmtSgei , h ' .

Sjig ! cr.
11.566. Nr . 958 . ^ Brette ». Katharina , geb.

Schisser , Wittwe des Jakob Friedrich Burg -
hardt von Münzeshcim , har um Einweisung in Be¬
sitz und Gewähr der Verlassenschast ihres Ehemannes
gebeten. Etwaige Einsprachen dagegen sind inner -
halb 2 Monaten bei uns vorzutragen. Bret¬
te» , den 3. Februar 1871 . Großh . bad. Amtsgericht.
I . A . d . A . : Spang ea b erg . Bräuning .

11.612. Nr . 2527. Bruchsal . In Folge der
diesseitigen öffentlichen Aufforderung vom 25 . Okto¬
ber v . I . wird , da bis jetzt Einsprache nicht erhoben
wurde, die Gustav Wahl Wittwe von Untergrombachin die Gewähr der Verlassenschaft ihres Ehemannes
eingewiesen.

Bruchsal , den .8 . Februar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schätz .
U.609. Nr . 2541 . Bruchsal . In Folge der

diesseitigen öffentlichen Aufforderung vom 30 . Septem¬
ber v. I . wird , da bis jetzt Einsprach« nicht erhoben
wurde , die Peter Kon rad Wittwe von Heidelsheim
in die Gewähr der Berlaffenschast ihres Ehemannes
eingewiesen.

Bruchsal, den 8 . Februar 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Schätz .
U .563 . Nr . 102 . Ettlingen . Urban Karle

Wittwe , Katharina , geborne Manz , von Forchheim
hat um Einweisung in Besitz und Gewähr der Verlas-
senschast ihres verstorbenenEhemannes gebeten .

Es werden nun Diejenigen , welche hingegen Ein¬
sprache erheben zu können glauben, aufgefordert, solche

binnen 4 Wochen
dahier zu begründen , widrigenfalls dem gestellten Ge¬
suche tzattgegebenwerden würde.

Ettlingen den 30 . Januar 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Richard .

U.578. Nr . 3444. Karlsruhe . Maurer Va¬
lentin MLirr Wittwe , Katharine , geb . Leicht , von
Grünwinkel hat um Einweisung in Besitz und Gewähr
de« Nachlasses ihre« Ehemannes gebeten.

Etwaige Einsprachen find
binnen 4 Wochen

dahier vorzulragen .
Karlsruhe , den 6. Februar 1871.

Großh . bad. Amtsgericht.
Eisen .

W. Frank .
11.547. Nr . 1640 . Schwetzingen . Die Witt¬

we de « am 31 . August 1869 zu Reilingen gestorbenen
Sleueraussehers Bartholomäus Gärtner , Anna Ma¬
ria , geboene Anselmann , hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr des Nachlasse« ihre« genannten
Ehemannes gebeten.

Etwaige Einspracht hiergegen ist
binnen 2 Monaten

hierher gellend zu machen , widrigenfalls dem Gesuche
stattgegebcn würbe.

Schwetzingen, den 4. Februar 1871 .
Großh . d»d . Amtsgericht.

Diez .
Minnig , A. j.

Erbvorladange «.
U .556. Kirchhofen . Aus das kinderlose Able¬

bender ledigen und volljährigen Karolina Beckert
von Oberambringen sind nachbenannte Seitenver -
wandtc in väterlicher und mütterlicher Linie , welche
sich schon vor vielen Jahren rheils nach Nordamerika,
theils nach Frankreich begeben habe » , bei der vor sich
gehenden Erbtheilung al « gesetzliche Erben betheiligt,

l. In väterlicher Linie :
Maria Euphemia Beckert , geb . 11 . September

1824.
II . In mütterlicher Linie :

Genofeva Eich , gcb . 3 . Januar 1819 ;
Adam Eich , geh . 18. Dezember 1811 ,

alle 3 na » Amerika ausgewandert ,
Georg Eich , geb . 31 März 1799,
Kleinen« Eich , geb. 22 . Juli 1802,

beide Letztere nach Frankreich ausgewandert .
La der Aufenthalt Derselben diesseits unbekannt ist,

so ergeht an sie Hiemil die Aufforderung ,
innerhalb 3 Monaten ,

a eiata an gerechnet , zu den Thcilungsserhandlungen
entweder selbst zu erscheinen , oder einen legalen Be¬
vollmächtigten aufzustellen, widrigenfalls die Erbschaft
Jenen zugetbeilt werden wird , welchen sie znkäme,
wenn die Vcrgeladenen zur Zeit dc« Erdansalls nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Ehrenstetten, den 1. Februar 1371.
Der Großh . Notar

A b e r l e.
Strafrechtspflege .

Ladungen und Fahndungen .
11.671. 2 . Nr . 658 . Heidelberg . In A . S .

gegen Andreas Ritter von Heidelberg wegen Kör¬
perverletzung wird der als Zeuge zu vernehmende le¬
dige Stetnhaucr Karl L>p a n g e n b e r g e r von Morsch¬
heim aufgefordert , seinen Aufenthaltsort hierher au-
zuzeigen . Sämmtliche Behörden werden um Mitthei¬
lung ersucht , wenn ihnen letzterer bekannt ist.

Heidelberg, den 14. Februar 1871.
Großh . bad . Kreisgerichl , Strafkammer .

Reinhard .
v. Bechtold .

11.674. Nr . 281. Offen bürg . In der An¬
klagesache gegen Josef Oe hier von Nordrach wegen
Ungehorsams in Erfüllung seiner Wehrpflicht wird
Tagsahrt zur Verhandlung auf

Montag den 20 . März d. I . ,
Morgens 9 Uhr ,

festgesetzt , zu welcher der abwesende Beschuldigte mit
dem Androhen anher vorgeladen wird , daß im Fall
seines Ausbleibens das Unheil nach dem Ergebniß der
Untersuchung gefällt werden wird .

Zugleich wird auf das Vermögen desselben hiemit
Beschlag verfügt.

Osfenburg , den 13. Februar 1871.
Großh . bad . Kreis - und Hofgerichk , Strafkammer .

Gerbet .
Schröder .

11 .688. Nr . 1416 . Brette ». Ja der Nacht
vom 8. auf 9 . d. M . wurden aus einem Stalle in
Wössingen zwei Pferde , im Werth von zusammen
640 fl . , entwendet.

Die Diebe , welche ihren Weg nach Wössingen nah¬
men , konnten die Pferde nicht iorlbringen ; das eine
kehrte in der gleichen Nacht zurück , das andere verwi¬
ckelte sich mir der Kelle und wurde am andern Mor¬
gen bei Wössingen ausgefnnde».

Wir bitten um Fahnoung auf die Thäler .
Brette« , den 15 . Februar 1871 .

Großh . bad Amtsgericht .
Kamm .

U .673. J .Nr . 998/1021 . Karlsruhe . Rekrut
Kart Bach sie »» von Swckach , dem 1 . Jnfanlerie -
Ersatz -Detachement zugethrül, dessen Auscnthalr z. Zt .
nicht ermittelt werden kann , wird aufgefordert , sich
innerhalb

drei Monaten
zu stellen , unter dem Bedrohen , daß er im Falle seines
unentschuldigt«!! Ausbleibens der Desertion für ichnl-
dig erkannt und in die gesetzsiche Geldstrafe verfällt
werden würde.

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag belegt .
Karlsruhe , den 14 . Februar 1871 .

Großh . Gericht der Ersatztrupprn .
Der Kommandeur : Der Divisions -Auditeur :

Götz , Frhr . v. Reichlin .
Generalmajor .

Verweisnugsbeschlüffe .
11,649. Nr . 1542 . Konstanz . I . A. L>. gegen

Wilhelm Löhle von Bohlingen , z. Zt . in Siesans -
feld , Ferdinand Haas von Konstanz , Eduard Baur
von Sresansfeld , z. Zt. in Stuttgart , Karl Drepler
von Emmendingen , z. Zt . in Salem . Johann Baptist
Ehrat in Salem , Jolef Jack in Stefansseld , Karl
Jack von da, August Zipp erlin von Heidcnheim,
z. Zt . in Stuttgart , und Anton Eggler von Wahl¬
wirs , wegen Körperverletzung , wurde durch Verwei¬
sungsbeschluß vom Heurigen ausgesprochen : Ferdi¬
nand Ha af , lediger Flaschner von Konstanz , 25 Jahre
alt , sei unrer der Anschuldigung , daß er bei der am
15. September v. I . NaLls zwischen Salem und Sle -
sansseld von Wilhelm Löhle von Bohlingen an dem
Forstgehilfen Karl Himmelsbach von Salem im
Affekt verübten vorsätzlichen Körperverletzung , in
Folge deren Karl Himmelsbach eine völlige Ar¬
beitsunfähigkeit von weiteren 23 Tagen erlitt , in der
Weise vor und bei der Thal Theil genommen habe,
daß er ohne vorbedachten Entschluß im Affekt in Ge¬
sellschaft des Wilhelm Löhle , Karl Drerler von
Emmendingcn , Johann Baptist Ehrat von Salem ,
Josef Jack , Karl Jack , Eduard Baur von estcfanS-

feld, und August Zipverlen von Heidenheim , mit
welchen er sich zur Anssübrung des gemeinschaftlich
bezweckten Verbrechens verabredet hatte , den Karl
Himmelsbach auf seinem Heimweg nach Salem
verfolgte und demselben Stockstr , iche auf den Kopf ver¬
setzt ' , — wegen in verbrecherischer Verbindung mit
den Obengenannten im Lffckl verübter vorsätzlichen
Körperverletzung «88 232 Z . 3 , 225 Z. 5 , 125 ff.St .G.B .) in Anklagestand zu versetzen und gemäß
8 16 I . G . V .G. zur Äburiberlung an die Strafkammer
de« diesseitigen Gerichtshofes zu verweisen. DieS
wird dem flüchtigen Angeklagten hiermit bekannt
gemacht .

Konstanz, den 11 . Februar 1871.
Großh . Kreis - und Hofgericht,
Raths - und Anklagckammer.

Preftinari .
Echaasf .

UrtheilSdrrkiurvuugru .
11.682. Nr. 998/1021 . Karlsruhe .

I . U. S .
gegenAndrea» Bürgi von Büsingen und

Genossen
„ ^ , « egen Desertion .Durch bekatrgles kriegSgerich :licheS Urtheil vom 2.Februar 1871 wurden
1 ) Rekrut Andreas Bürgi von Büfinge«,2 ) Reservist Jobann Georg Klett von Müllheim ,3) . Ernst Friedrich Bechte ! von MalS -

burg,4) . Johann GottfriedVollmer von Ober -
«ggmen,

5) » Gotttieb Stürzingcr von Dessen»
bach ,

6) ,, Johann Friedrich Dreher von Lan¬
genau,7) „ Karl Friedrich Brch von Auggen,8 ) » Johannes HauSwirth von Auggen ,9) , Karl Friedrich Lindenmann von
Binzen,

10) „ Wilhelm Hurst von Wollbach,11 ) - Johann Lcberecht von Binzen,12) , Wilhelm Geiger von Schopfheim, /13 ) . Johann Lapp »on Eichen,14) , Reinhard Gerwig von Adelhausen,15) „ Raimund Spitz von Rütte ,16) » Johann Schönauer von Dofsen-
bach,

17) , Adolf Hämmcrlcin von Nieder-
weiler ,

18 ) „ August Schwäble von Grießheim ,19) , Julius Mann von Norsingen,20) , Fridolin Gromann von Binzgen ,21 ) , Josef Witzig von Oberschwörstadt,22 ) „ Hermann Kaiser von Murg ,23) , Julius H e b von Oberschwörstadtder Desertion für ichuldig erklärt und zu einer Geld¬
strafe von je 200 fl. verurtheilt.

Hiervon geschieht den Flüchtigen aus diesem Wegr
Eröffnung .

Karlsruhe , d« 13 . Februar 1871.
Grstzh. Gericht der Ersatzlruppen.

Der Kommandeur : Der Divifions -Auditeur :
Götz , Frhr . v. Reichlin .

Generalmajor .
Verwaltungssachen .

Polizeisaihe».
-V .765 . Nr . 1164 . Kenzingen . Wird Rath -

schreibcr Ritter in Wyhl als Agent der Feuerversi¬
cherungs-Gesellschaft . Providentia " in Frankfurt a.! M . für den diesseitigen Amtsbezirkbestätigt.

^ Kenzingen, den 8. Februar 1871,
! Großh . bad. Bezirksamt.

W a l l a u.
j V .713. Nr , 979. Oberkirch . Chirurg Anton

Mast von Oppenau wird als Agent der Feuerverfiche-
! rungS -Gcsellsckaft „ Providenlia " für den diesseitigen

Amtsbezirk bestätigt .
! Oberkirch, den 6, Februar 1871.

Großh . bad . Bezirksamt.
J ° ° s.

V.819. Nr . 1473 . W o l f a ch . Kronenrvirth
Friedrich Götz von Gutach wird al« Agent der Leip¬
ziger Feuerversicherungs- Anstalt bestätigt,

Wolfach , den 15. Februar 1871.
Großh. bad. Bezirksamt.
Seidenspinner .

V .801. Nr . 1057, Schwetzingen . Herr Aron
Adelsberger von Hockcnheim wurde als Agent der
Feuerversicherungs-Gesellschaft . Colonia" für den dies¬
seitigen Amtsbezirkbestätigt .

Schwetzingen , den 13 . Februar 1871.
Großh . bad . Bezirksamt.

Richard .
V.828. Nr . 1912. Rastatt . Der ledigen , 22

Jahre alten Viktoria Hertweck vonOberweier wurde
die Erlaubniß zur Auswanderung nach Nordamerika
crtheilt, nachdem sich deren Vermögensverwalter, Ernst
Kappenbergerin Oberweier , zur Zahlung et¬
waiger Forderungen an dieselbe verbindlich gemacht
hat .

Rastatt , den 13. Februar 1871.
Großh. bad . Bezirksamt.

v. Nüdt .
V.826. Nr . 1946. Rastatt . Der ledige . 18

Jahre alte Buchbinder Salomon Nach mann von
hier will eine Reise nach Nordamerika machen , und
wird den Paß

Samstag den 25 . Februar
erhalten ; was hiermit zur Kenntniß etwaiger Gläubi¬
ger gebracht wird.

Rastatt , den 14. Februar 1871.
Großh . bad . Bezirksamt.

v . R ü d t.
Gememdesache «.

V .734. Nr . 1193. Breisach . Landwirth Bern¬
hard Gäßle von KiechlinSbergen wurde al « Bürger¬
meister gewählt, heute verpflichtet und in seinen Dienst
eingewiesen.

Breisach , den 10. Februar 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt.

Schindler .
V.711. Nr . 1676. Rastatt . Ludwig Mau le¬

rer , Bäcker von Oetigheim, wurde am 22 . Novbr .
v . I . als Bürgermeister dieser Gemeinde gewählt und
heute als solcher verpflichtet .

Rastalt , den 9. Februar 1871 .
Großh. bad. Bezirksamt.

S ch a i b l e.B .710. Nr . 974 . Schwetzingen . Wir brin -
gen zur öffentlichen Kenntniß , daß Gemeinderath Va¬lent :» Gund von Neckarau als Bürgermeister dieserGemeinde gewählt und beute verpflichtet wurde.

Schwetzingen, dc» 6 . Februar 1871.
Großh. bad. Bezirksamt.

Richard .



Amtsgericht Tenau-schingen . Gemeinde Dlumb rg .
Oeffeutltche Mahnung

zur Erneuerung vSn Grundbuchs - Einträgen .
U .577 . Blnmberg . Aüf Grünt » de« Gesetzes vom 5. Juni 1868 ( Reg .-Blatt Nr . 30 ) werden

die im nachstehmden Verzeichnisse genannten Gläudigkr oder deren RechtSüachfolger ailfgcforsiert , die bezcich -
nctm ..Einträge von Vorzugsrechten , wenn solche noch' Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten er -

ueucrn zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Artikel 4 des errbähnten Gesetzes gestrichen « ürden .
- Der RrchtSgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angeq -IRnen Forderung «» , ivelche in das Grund¬

buch eingetragen sind , bestedt in dem gesetzlichen Vorzugsrechte deS Verkäufe, « , sofern nicht bei einzelnen
Einträgen etwas anderes bemerkt ist.

vlumberg , den 25 , Januar 1871 .
Das Pfandg richt :

Bürgermeister Roder .
Selb . Rotbschr .

De « Eintra «

Datum . Seile

25 . Mai 1831
8 . Äug . 1831

20 . Aug . 1832

13 . Juli

4 . Dez . 1834
1 . Febr . 1835

28 . Aug . 1835

16 . Dez . 1337

10 . April 1838

11 . April -

1 . April -
30 . Mai -
28 . Mai -

20 . Juli

15 . Okt . -

16 . Nov . -
22 . Mai 1840

23 . Mai -
20 . Juli -

7 . Sept .

10 . Sept . 1840

122
131
145

153

155
158
157
159
160
161
162
163
165
174
176
! 77
178
179
180
196

197
199
200
201
202
203
205
269

271
272
273
274
277
278
279
280
281
282
283
285
286
287
288
239
290
293

294
295
296
297
298
300
301

302
309
310

311

334
338
343
348
349
362

366
393

395
398

400

SiandeSh -rrschufi Fürflenberg
Richard Slädele
Franz Joses Schlenk u . Eons , von hier

Fidel Zahn u . C . von hier

Christian Micüleirg u . Eons , von hier
Richard Städele
Christian MieSlcng
Joses Stoib
Joh . B . « tädrle
PlayiduS Keller
Anton Glotz
Kaspar Hauser
Pcier Ziele hier
Ludwig Bechler
Willwe Schlenk

Pies Nagler
>ermann Troll

Remigius Faller
Lorenz Grünrnger
Remigius Faller

Wendeln Hahn
Stefan Roihmund
Johann Beckcrl
Wendelin Hahn
Franz Jos . Schlenk
Wtllwc Schüller
Lambert HinderSkirch
Jakob Schmied von hier

Namen , Vornamen , Wöhnort ,
Stand oder Gewerbe
des Schuldners

oder dessen Rechtsnachfolger .

Namen , Vornamen , Wohnort ,
Stand oder Gewerbe

de - GIAubiger «
oder dessen Rechtsnachfolger .

Katharina Gut
Fidel Zahn u . C .
Philipp Schlatter
Franz Jos . Schlenk
Lamvcri HinoerSkirch
Doktor Müller « Wiitwe
Fr . Joses Schlenk
Matthä Scisried
Peter Anderhubcr
Benedikt Marlis
Martin Seifried
Joachim Holzhausen Wiitwe
Johann Bbhrinzer
Jakob Zimmermann
« Man Beimer
Fridolin L - tmgruber von Epfenhofen
Demeter Bchringer
Martin Stifried

Friedrich Wik
Wittive Hösler
Anton Benner
Job . Baptist Städele
Johann Anderhubec
Hermann Troll

udwig Bechler

Wittwe Scheuer
Franz Jos . Zimmermann u. C .
Joh . B . Städele

Katharina Slamler von Niedöschin -
gen

Andreas Friker u . Cons .
Wiitwe Steian Federle
Richard Städele u . Cons .
Marlin Seifried
Friedrich Wik
Katharina Siammler von Riedöschiw

gm
Martin R '

öthele u . Gemeinde hier
Remigius Faller

Christian Mieslang u . Cons.
Lambert Hinderskirch
Mathias Fiiker

Grundbuch Band I .

Johann Geng von Berwangen
Eh -hard Hopple u . C . vvtr hier
lf) Magdalena Bermann von hier
2 ) Kirche eisond Mundelstngen
3 » Zvhänn Bermann von Stühlingen
Anton Schalk von hier . RechtSnach -

solger unbekannt
Derselbe

do.
do .
do.
do.
do.
do.
do.

Lorenz Huber von hier
Johann Fink von hier

Derselbe
do.
do.
do .
do.

Gcvtg Zahn von hier . Rechtsnachfol¬
ger unbekannt

Derselbe
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Johann Georg Bader von hier .
NechiSnachfolger unbekannt

Derselbe
ds .
do.
do.
ds .
do.
do.
do.
do .
do.
do .
do.
do.
do.
oo .
do .
do .

Wendelin Hahn

Philipp Rtgling hier . NechtSnachfsl -
ger unbekannt

Derselbe
do .
do.
do.
do.
do.

Anton Schalk . Rechtsnachfolger un¬
bekannt

Jakob Merk von hier
Fidel Müller , Lehrer von hier
Andrea « Happle von hier . Rechts¬

nachfolger unbekannt
Ignaz Keller von Riedöschingcn .

Rechtsnachfolger unbekannt
Ignaz Murr von hier

Derselbe
d » .
do .
do.

Michael Schei von RiedLschingen

Johann Fluk von hier
Johann Georg Zahn hier . Rechts¬

nachfolger unbekannt
Maria Mortis von hier
Ignaz Murr von hier
Andrea « Happle . Rechtsnachfolger

unbekannt
Johann Schaub . Rechtsnachfolge !

unbekannt

Betrag
der

Forderung .

fl.

7500
247
268
100
140

1112

280
264
396
12't
252
252
306
100
75
148
155

78
90
69

126
301

105
104
108
109
200
635

80
1586

20 .
40
32

119
164
156

81
70

101
60
91
80
34
30

100
22

176
84

35
60

112
36
23

302
100

10400
325
230

200

610
197
267
158
155
150

500
1400

1567
450
300

kr.

Vermischte Bekanntmachungen .
B .794 . Nr . 61 . Sulzburg . ( HolzVer¬

steigerung .) Aus den großh . Domänenwaldun¬
gen des Forstbezirks Sulzburg werden mit Borgfrist
bis 1 . Sept . d. I . versteigert , und zwar

Donnerstag den 23 . Februar d . I .,
Distrikt I . Abth . 1 . Großklosterwald :

84 tannene Stämme . 1 lannener Klotz ; V, Klflr .
eichene« Rebstrckenholz , 140 Klflr . tannenes , 2 Klstr .
gemischte « Scheiterholz ; 30 Klstr . tanmnes und 2
Klstr . gemischtes Prügelholz ; 250 Stück tannene und
gemischte Wellen , sowie « naufberciictcs Ctockholz und
Reisig .

Distrikt Ul . Abth . 1 , 2 Banholz :
21 tannene Stämme , 1 eichener Stamm und 4 tan¬

nene Klötze ; V» Klflr . eichenes Rebfleckenholz ; 67 -/ .
Klstr . tannenes , 2 Klstr . eichenes und V- Klstr . ge¬
mischte « Scheitholz ; 8 ' / , Klflr . tannenes , 4 Klstr . ge¬
mischtes Prugclholz ; 275 Stück tannene und gemischte
Wellen , sowie unaufbereileteS Stockholz und Äeisig .

Die Verhandlung beginnt an obigem Tage präzis
10 Uhr Vormittags im Gasthaus zum
Rebstock dahier . Vorher wird da « Holz vorge¬
zeigt werden .

Sulzburg , den 14 . Februar 1871 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

Lautemann .

30

30
3u
30

38
15

7

20

43

210 —

V .761 . 1. Wilferdingen . ( Holzverstei¬
gerung . ) Aus der ForstdomLne . Buchwald " wer¬
den auf Borgfriß versteigert ,

1 ) in der Abth . 1 . Wachlolderbusch "

Donnerstag den 23 . Februar d. I .
Forlenbolz : 16 BaustLmme , 6 Sägklötze , 9 ' /« Klstr .

Pfahlholz , 30V » Klafter Scheiter , 18 Klstr . Prügel ,
3 ' / - Klstr . Etockholz , 550 Wellen .

2 ) in der Abth . 8 . Stockacker "

Freitag den 24 . Februar d . I . :
2 eichene Klötze , 1 forlener dto ., 3 buchene Wagner -

stangen , 4 Klftr . buchenes , 3 Klflr . eichenes , 15 Klflr .
forlenes Scheitholz , 82 Klflr . buchene , 3 Klflr . eichene,
29 Klftr . forlene , 1 Klstr . gemischte Prügel , 10,850
buchene , 600 gemischte und 200 forlene Wellen , nebst
1 Loos Schlagraum .

Zusammenkunft in den genannten Abtheilungen je¬
weils früh 9 Uhr .

Wilferdingen , den 13 . Februar 1871 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

Hedenstreit .

V.820 . 2 . Schwetzingen . Die erledigte erste
Gehilsenstelle bei diesseitiger Verrechnung wird wieder¬
holt zur Bewerbung ausgeschrieben .
^ Schwetzingen , den 15 . Februar 1871 .

Großh . bad . Obereinnehmerei .
Gangloff .

Amtsgericht TcuLuchHtNsttU . Gemeinde Blumberg.
De ^enttiche Mahnung

zur Eruerrcrung von Unterpfandbuchs -Emnäqen .
u 672 . Blumberg . Aus Grnno de « Gesetzes vom 5 . Juni 1860 , Reg, -Bl. Nr. 30 , werden die in

nachstchenbrni Verzeichnisse genannten Gläubigste »der deren Rcchisnachsolzer aufgetorden . die bezeichnet !» Ein¬
träge vdä Vvrzüg «' und UnterpsandSrcchten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sech « Monaten
erneuerst

'
zu lassen , widrigenfalls die Einträge naip Art , 4 des erwähnic » Gesetzes gestrichen würden . , -« tztzp

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche i » da« Mttkd -
pfandSduch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfand - rechten , sofern nicht bei einzelnen Einträgen
etwa « Luderes bemerkt ist.

Blumberg , de » 13 . Februar 1871 .
Da « PfandgeriLt :

Bürgermeister Roder .
Selb , Rathschr .

Des Eintrags
Namen , Vornamen , Wohnort ,

Stand oder Gewerbe
des Schuldners

oder dessen Rechtsnachfolger .

Namen , Vornamen , Wohnort ,
Stand oder Gewerbe

des Gläubigers
oder dessen Rechtsnachfolger .Dalum . Seile .

Psaadbuü Band ll .
5 . Aug . 1833 145d Christian Mieslang Kiefer ' jche Pfleger Alois Zimmer¬

mann in Aha
16 . Jan . 1834 152 Ignaz Murr , jetzt Jakob Hei cman » ,

Vrrschwirlh , u . C.
Pfarrer Winlerhaltcr in Riedösusin -

gen
12 . Febr . - 154 Jakob Zimmermann Sebastian Sanier , Pfleger der Maria

Meister in Kommingcn
23 . Dez . - 162 Hermann Troll Fidel Schmies , Pfleger der Magda -

lma Troll
5 . Okt . 1835 182t >Johann Lehmann Matthä Ricger in Riedböhringen

30 . Okt . - 183 Andrea « Greitmann hier Großh . Staatskasse . Kaution wegen
Militärpflicht

26 . Nov . - 185 Jakob Zink , jetzt Robert Schlenk Jowf Münzer , Pfleger für Wslsganz
Zink . Pflegschaft

1 . April 1836 191d Martin Seifend U. C . Piarrer Münzer in Retselfingen
1 . Nov . - 197 Auto » Lehmann

Pfandbuch

Pfarrer Letter von Riedböhringen ,
Rechtsnachfolger unbekannt

Band lll .

12 . Febr . 1837 2 Stefan Rothmund Maria Ritzmann , jetzt Anton Blatter
vsu hier

20 . Febr . - 6 Mathias Friker » . C . Josef Wintcrhalter in Schollach . Rich¬
terliches Untervfand

1 . April - 9 Hermann Troll u , C . Mathias Rieger von Riedböhringen
15 . Mai - 10 Peter Kummer Jakob Martin von Hvndingen
18 . Jan . 1833 19 Jakob Schmied u . C . Amtsrevisor Zepf von Hüfingen .

Cesfion
11 . Nov . - 37 Damian Ncukum ' s Kinder u . E . Mathias Rieger von Riedböhringen

3 . Dez . - 40 Peter Kummer Maria Noch von hier
2 . Mai 1839 50 Kaspar Hauser u . E . Johann Lehman » ' « Kinder hier
9 . Juni - 51 Jvyann Schalk Joses Hoog von Löffingen . Cesfion
7 . Juni - 53 Kilian Kummer , Rechtsnachfolger des

B , Rudolf
Geiucinderechnung Niedöjchingen .

Unterpfand
14 . Juni - 56 Derselbe Fidel Straub und Brugger in Lenz-

kirch . Unterpfand
14 . Juli - 57 do. Steuerperäquaior Au in AllmendS -

hofen . Unterpfand
58 do . Handelsmann Wüclh zu Stichlingen .

U -lleipsand
- 59 do. Handelsmann Dato in Villingen .

Unterpfand
- 60 do. Handelsmann Meier in Donaueschin -

gen . Unterpfand
61 ds . Josefa Knoblauch , Rechtsnachfolger

unbckiunt . Unterpfand .
30 . Sept . - 68 Hermann Troll Magdalena Troll , jetzt Eduard , Her .

mann und Adolf Troll . Darleihe
3. Okt . - 69 Kilian Kummer Seifensieder Sebastian Ott von Si .

Georacn . Richterliches Unterpfand
13 . Nov . - 72 Isidor Burger u . C . Agnes WagncrstLe Pfleger Benedikt

Gilli in Hondiiigen
25 . Nov . - 76 Xaver Selb u . C . Malhä Rieger von Riedböhringen

5. März 1840 95 Joses Schmied , jetzt Anton Schorpp Johann Herr von Wnchs . Nichlcr -
licheS Unterpfand

9 . Mär ; - 96 Wendclin Hahn u . C . Margarethe Schäle von Stichlingen
13 . April - 99 Josef Lehmann u . C . Josef Winterhaller von S . ollach ,

Pfleger des Matthä Kleiner
15 . Juni - 101 Christian Mieslang u . E . , Rechts -

nachfolget des Georg Kaiser
Gemeinde Kirchen . Kaution

13 . Aug . - 104 Marti » Seifried , Rechtsnachfolger
des M . Faller .

Rotbgcrber Würth von Stühlingen .
Richterliches Unterpfand

V .735 .2 . Nr . 123 . Unierschwaezach . (Holz -
Versteigerung .) Aus diesseitigen Domänenwal -
dnngen Jlsberg l 4 , Nonie 11 und Eichwald l 5 wer¬
den im Nachhause zu N -unkiechen

Donnerstag den 23 . d. M .
nachverzeichnece Holzsorrimente mit Borgfrist bis
Martini d. I . loosw - ise versteigert :

39 Stück eichene und 7 Stück buchene Nutzhslzklötze ,
40V « Klasler buchenes Scheitholz , 84V « Klafter buche¬
nes und eichenes Klotz - und Prügelholz , 7 Klafter
aspeiies und forlenes Prugclholz nnd 6175 Stück
buchene und eichene Wellen , sowie 1 Loos Schlag -
abraum .

Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr .
Schwarzach , den 11 . Februar 1871 .

Großh . bad . Bezirksforstei .

_ Müller ._
V .763 . 1 . Emmendingcn . ( Holversteige -

rnng . )
Donnerstag den 23 . Februar 1871

werden aus den diesseitigen Domänenwaldungen ,
Distrikr Hesselbach .

nachstehende Hölzer mit einer halbjährigen Borgfrist
öffentlich versteigert :

22 Klflr . buchenes , 44 Klflr . tannenes Scheitholz ,
10 Klstr . buchenes , tannenes und gemischtes Prügel¬
holz, 800 Stück buchene , 3400 Stück tannene Wellen .

Sodann :
1 Stamm eichenes , 39 Stamm « tannenes Bau - und

Nutzholz und 156 tannene Sägklötze .
Zusammenkunft früh 9 Uhr im,Schlag , unweit

Thenenbach .
Emmendingen , den 12 . Februar 1871 .

Großh . bad . BezirkSsorstei .

_ Fischer ._
V .827 . 1. Nr . 224 . Z i c g e l h a u s e n .

Eichenrin - en-Markt
in Heidelberg .

Au « den Forstbezirken Ziegelhaus -» , Heidelberg ,
Neckargemüi '.d, Schwarzach , Weinheim , Schriesheim ,
Zwingenberg , Buchen , Odenheim und TauberbischofS -
heim werden

Mittwoch den 22 . März d. I . ,
früh 10 Uhr ,

auf dem Rathhau je in Heidelberg
22,150 Centirer Eichenlohrindrn

öffentlich versteigert .

Betrag
der

Forderung .

fl.

112

300

130

275

250
800

20

250
600

150

425

40V
50

3500

200
140
419
350
189

140

111

130

83

64

400

128

60
108

300
435

700

660

kr.

52

14

14

21

38

14

52 —

200 —

30

Das Nähere über die zu Markle kommende Waare
ist aus dem Marktverzeichnissc zu entnehmen und wer¬
den alle jene Interessenten , welche dieses Berzeichniß
noch nicht erhallen haben , um ihre Adresse ersucht .

Ziegelhaus « !, den 15 . Februar 1871 .
Im Aufträge dir Bctheiligten :

Großh . bad . Bczirkssörfter
B i c h l e r .

V .811 . 2 . Karlsruhe .

Lieferung
von Bahttwarts - und Depotaus -

rüstungs - Gegenständen .
In Folge höherer Weisung soll die Lieferung der

nachbezeichneten Bahnwarts - und DepotausrüstungS -
Gcgenstäude mit Lieferzeit bis 15 . April 1871 im
Ofseriwege nach den im Hauptinagazine aufliegenden
Mustern vergeben werden , uni/zwar :

1 ) 44 Därcl mit Stiele ,
2 ) 17 Fußwinden ,
3 ) 106 Hebeisen ,
4 ) 30 Handbeite mir Stiele ,
5 ) 24 Hand ägcn ,
6 ) 6 Handfcilen mit Hefte ,
7 ) 22 Handlaternen , gr . 4eckige,
8 ) 22 do. kl, runde ,
9) 54 Kette » , 10 '

lang ,
10 ) 33 do. 15 ' lang ,
11 ) 120 Kieshauen mit Stiele ,
12 > 88 KlobenhSmmcr mit Stiele ,
13 ) 106 Kreuzmeiscl ,
14 ) 54 Meßlatten , 10 ' lang ,
15 ) 93 Pechpfannen ,
16 ) 108 Pickel mit Stiele ,
17 ) 49 Rechen , eiserne ,
18 ) 99 Signalflaggen mit Lederüberzug ,
19 ) 61 Signallaternen ,
20 ) 56 Spurlehren , eiserne ,
21 ) 47 Schubkarren ,
22 ) 141 Sandschauteln mit Stiele ,
23 ) 58 Schraubenschlüssel , gewöhnliche .

Mit passender Aufschrift versehene Angebote auf die
Lieferung dieser Gegenstände werden bis inclusiv «

Samstag dm 25 . d . Mt »,
von UNS cntgegcngenommen .

Karlsruhe , den 16 . Februar 1871 .
Großh . bad . Berwallung der Eisenbahnmagazine .

Meißtinger .

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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